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Gottesdienste

Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr,  
Kirche Kallnach

Konfirmation Kallnach  
und Bargen Gruppe 1
Pfr. Jürg Kägi, Orgel Urs Aeberhard 
Kollekte: Wahl Konfirmanden

Sonntag, 11. Mai, 10.00 Uhr,  
Kirche Bargen

Gottesdienst zum Muttertag
Pfrn. Lara Kneubühler, Orgel  
Susanne Hügli, Kollekte: Frauen-
verein Bargen

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr,  
Kirche Walperswil

Gottesdienst mit Taufe
Pfrn. Lara Kneubühler, Orgel Sa-
tomi Kikuchi. Es singt der Kir-
chenchor Seedorf. Anschlies-
send Kirchenkaffee. Kollekte: Sy-
nodal, Heks Flüchtlingsdienst 

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr,  
Kirche Kallnach

Konfirmation Kallnach  
und Bargen Gruppe 2
Pfr. Jürg Kägi, Orgel Urs Aeberhard 
Kollekte: Wahl Konfirmanden

Donnerstag, 29. Mai, 10.00 Uhr, 
Kirche Kallnach

Gottesdienst an Auffahrt
Die Kirchgemeinde Bargen wan-
dert von Bargen nach Kallnach. 
Besammlung: 8.40 Uhr, Kirche 
Bargen. Mit Pfrn. Lara Kneubüh-
ler, Orgel Mischa Matter. Es singt 
der Kirchenchor Kallnach. An-
schliessend Apéro. Kollekte: 
Gassenarbeit Biel

Liveübertragung Gottesdienste

Die Gottesdienste in der Kirche 
Bargen können gestreamt wer-
den. Über den QR-Code 
gelangen Sie zur Live-
übertragung.

KUW 

KUW-Wahlkurse Oberstufe
Siehe Regionalteil auf der  
letzten Seite

Kirchgemeinde Bargen

1. Klasse
Montag, 5. Mai, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal

3. Klasse
Samstag, 10. Mai, 9.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal

5. und 6. Klasse
Mittwoch, 7. Mai, 14.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal

Kirchgemeinde  
Kallnach-Niederried

3. Klasse
Übernachten in der Kirche
Freitag, 16. Mai, 19.30 Uhr, Kirche

4. Klasse
Dienstag, 13. Mai, Tagesausflug

6. Klasse
Dienstag, 27. Mai, Tagesausflug

9. Klasse
Samstag, 3. Mai, 9.30 Uhr, Kirche, 
Probe Konfirmation
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr, Kir-
che, Konfirmation Gruppe 1
Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr, Kir-
che, Konfirmation Gruppe 2

KIRCHE32 
Regionaler Kirchgemeindeverband 
Bargen, Kallnach-Niederried, Walperswil-Bühl

Präsidium: Fritz Mori, 076 587 38 11
Pfarrteam: Jürg Kägi, Dominik von Allmen,  
Lara Kneubühler, Pfarrtelefon: 076 629 49 14
Sekretariat: Anja Schwab, 076 629 44 61

Hinweise

Spitalseelsorge

In allen Spitälern gibt es das Ge-
sprächs- und Beratungsangebot 
der Spitalseelsorge. Wenn Sie 
aber von einer unserer Gemein-
depfarrpersonen im Spital be-
sucht werden möchten, wenden 
Sie sich an Pfarrer Jürg Kägi,  
077 231 25 98.

Sie möchten Ihr Kind taufen?

Bitte melden Sie sich mindes-
tens einen Monat vorher im 
Pfarramt, 076 629 49 14. Gerne 
besprechen wir mit Ihnen Ihre 
persönlichen Wünsche und Vor-
stellungen. Kirchgem. Walperswil-Bühl Kirchgem. Walperswil-Bühl Kirchgem. Walperswil-Bühl

Veranstaltungen

Kirchenchor

Proben: Montag, 5., 12., 19., 26. 
Mai, 20.00 Uhr, Schürstube
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen! Auskünfte erteilt Ur-
sula Glantschnig, 032 392 56 82

Dorfhilfe Bargen - Mittagstisch

Dienstag, 6. Mai, 11.45 Uhr, Res-
taurant Kreuz, Bargen. Anmel-
dung bis Samstag zuvor bei Be-
atrice Liechti, 032 392 31 60

Mittagstisch  
Frauenverein Kallnach

Donnerstag, 8. Mai, 11.45 Uhr, 
Pizzeria Bistro Kallnach. Anmel-
dung bis am Montagabend an 

Kirchgemeinde Walperswil-Bühl

6. Klasse
Dienstag, 6. Mai, 15.15 bis 17.30 
Uhr, Spycher, Unterricht
Abgesagt: Dienstag, 13. Mai
Mittwoch, 14. Mai, 9.00 bis 14.15 
Uhr, Spycher, Workshop mit ge-
meinsamem Mittagessen

7. Klasse
Dienstag, 13. Mai, 17.00 bis 18.30 
Uhr, Spycher, Unterricht
Freitag, 23. Mai, ab 18.00 Uhr, 
Lange Nacht der Kirchen

8. Klasse
Freitag, 23. Mai, ab 18.00 Uhr, 
Lange Nacht der Kirchen

9. Klasse
Mittwoch, 14. Mai, 17.00 bis 
18.30 Uhr, Konfvorbereitung
Freitag, 23. Mai, ab 18.00 Uhr, 
Lange Nacht der Kirchen

Frauenverein Kallnach, 079 386 
88 10. Alle, die gerne in Gesell-
schaft essen sind herzlich ein-
geladen. Preise: 14.00 Fr. halbe 
Portion, 18.00 Fr. ganze Portion

Mittagstisch Walperswil-Bühl

Dienstag, 13. Mai, 12.00 Uhr,  
Restaurant Traube Walperswil,  
032 505 36 73

Oasen im Alltag  
«Der Herr von Coucy und sein 
Guglerzug vor 650 Jahren»

Donnerstag, 15. Mai, 14.00 Uhr, 
Schürstube Kallnach, Kirchweg 5b
Paul Bühler, Theologe und Ken-
ner der Geschichte des Seelan-
des, berichtet von den verhee-
renden Guglern und der ent-
scheidenden Schlacht gegen sie 
im Grossen Moos. Mit Jürg Kägi

Lange Nacht der Kirchen 2025

Freitag, 23. Mai, 18.00 bis 23.30 
Uhr. Die Kirchgemeinden der 
KIRCHE32, öffnen ihre Kirchen-
türen und präsentieren ein fa-
cettenreiches Programm.

ACAT-Gebet

Freitag, 23. Mai, 9.00 Uhr, Kirche, 
Bargen. Kontakt: Kristin Anker, 
032 392 17 33

Spycherkaffee Walperswil-Bühl

Freitag, 30. Mai, 14.00 bis 16.00 
Uhr, Spycher Walperswil

Kinderhüte während den Morgen-
gottesdiensten in Kallnach

Ab 9.45 Uhr, Treffpunkt Kirche

Fahrdienst für Gottesdienste

Benötigen Sie einen Fahrdienst? 
Wir kümmern uns gerne darum: 
Bargen: 032 392 31 60
Walperswil-Bühl: 032 396 11 35

Kollekten

Spenden via Twint sind jederzeit 
möglich. Vielen Dank für Ihren 
wertvollen Beitrag.

Detailliertes Programm KIRCHE32 online:

Eine Nacht – drei Kirchen

Offene Kirchentür
Erleben Sie Kirche – bis spät in die Nacht: Die drei Kirchgemeinden der KIRCHE32 öffnen ihre 
Kirchentüren und präsentieren ein facettenreiches Programm. Mehrmals fährt ein Oldtimer-
Postauto einen Rundkurs zwischen den drei Kirchgemeinden und verbindet so die einzelnen 
Programmpunkte und vielfältigen Angebote miteinander.

Programm

Freitag, 23.5.2025, ab 18.00 bis 23.30 Uhr 
in den Kirchen Bargen, Walperswil und Kallnach

Ortsgebundene, ständige Angebote
Bargen: Kirchturmbesichtigungen
Kallnach: Drohnenflugvideo
Walperswil: Pfarrhausführungen

Rotierende Angebote

Zeit 	 Kallnach 	 Walperswil 	 Bargen

18.00	 Start mit Imbiss in allen drei Kirchgemeinden

19.00 	 Kirchenchor	 Guitar Roots Music	 Bibliolog  
	 Kallnach	 von Christoph Greuter	 mit Lara Kneubühler

19.50	 Rundfahrt Oldtimer-Postauto Kallnach-Bargen-Walperswil-Kallnach, 
	 Zu- und Ausstieg in allen drei Kirchgemeinden möglich

20.30 	 Guitar Roots Music 	 Bibliolog 	 Kirchenchor 
	 von Christoph Greuter	 mit Lara Kneubühler	 Kallnach

21.20	 Rundfahrt Oldtimer-Postauto Kallnach-Bargen-Walperswil-Kallnach, 
	 Zu- und Ausstieg in allen drei Kirchgemeinden möglich

22.00 	 «Effiziänt.» Schöpfig und	 Kirchenchor 	 Guitar Roots Music
	 Turmbou, zitkritisch aktuell	 Kallnach	 von Christoph Greuter
	 Bibelerzähler Jürg Rindlisbacher 

22.50	 Rundfahrt Oldtimer-Postauto Kallnach-Bargen-Walperswil-Kallnach, 
	 Zu- und Ausstieg in allen drei Kirchgemeinden möglich

23.30	 Liturgischer Schlusspunkt mit dem Pfarrteam in allen drei Kirchgemeinden
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Kirchgemeinden
AARBERG  │  SEEDORF  │  RADELFINGEN  │  KAPPELEN-WERDT  │  BARGEN  │  KALLNACH-NIEDERRIED  │  WALPERSWIL-BÜHL 

Kirchgemeinde 
Walperswil-Bühl

Präsidium: Urs Hänni, 032 396 30 14
Pfarrteam: Jürg Kägi, Dominik von Allmen,  
Lara Kneubühler, Pfarrtelefon: 076 629 49 14
Sigristin: Kathrin Birkhofer, 079 313 79 92, 032 396 14 47
Sekretariat: Kerstin Möri, 032 384 53 89

www.kirche-walperswil-buehl.ch

Foto: Cevi Bern

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich zum Ge-
burtstag und wünschen gute Ge-
sundheit und Gottes Segen.

Herr Peter Mühlheim
Bühl, am 4. Mai zum 82.
Herr Fritz Kummer
Walperswil, am 5. Mai zum 80.
Frau Annamaria Mathys-Bona-
duce
Bühl, am 13. Mai zum 98.
Frau Lydia Struchen-Gautschi
Bühl, am 13. Mai zum 94.
Herr Samuel Eugster
Bühl, am 26. Mai zum 88.
Herr Peter Marolf
Walperswil, am 31. Mai zum 84.

Was wäre, wenn…

…sich die Menschen wieder mit et-
was mehr gegenseitigem Respekt 
begegnen würden?

…Meinungsverschiedenheiten 
und Differenzen statt mit Waffen 
im Dialog und mit tragbaren Lö-
sungen für alle Beteiligten berei-
nigt würden?

…im täglichen Leben – sei es in 
der Politik, den offiziellen und so-
zialen Medien aber auch im persön-
lichen Umgang – weniger gelogen 
und manipuliert würde?

…die Wahrheit wieder salonfä-
hig wäre und Menschen nur das 
beanspruchen würden, was ihnen 
auch zusteht? Gemäss einem alten 
japanischen Sprichwort: «Wenn es 
nicht deins ist, nimm es nicht. Wenn 
es nicht richtig ist, tu es nicht. Wenn 
es nicht wahr ist, sag es nicht. Wenn 
du es nicht weisst, sei still.»

…wir uns wieder auf die wichti-
gen Dinge des Lebens konzentrie-

ren würden? So dass alle ein Stück 
vom Kuchen abbekommen. Nicht 
so, dass einige wenige im Überfluss 
leben und die anderen verzweifelt 
ums nackte Überleben kämpfen 
müssen.

…wir mehr füreinander statt ge-
geneinander da sind und einen 
rücksichtsvollen Umgang pflegen.

…wir zu unseren Werten und der 
Vergangenheit stehen. Statt histo-
rische Gemälde und Dokument mit 
unserem «Genderwahnsinn» umzu-
schreiben und zu verunstalten. 

…wir die aktuelle Geschichte ver-
nünftig Schreiben, statt die Vergan-
genheit umzuschreiben.

Ja, was wäre, wenn?
Doch, statt dass wir uns den wah-
ren Problemen dieser Welt zuwen-
den würden, - die wahrlich nicht 
wenige und entsprechend heraus-
fordernd sind - verblöden wir unse-
re Ressourcen mit sinnlosem Akti-
vismus und machen einen auf Mo-
ralapostel. Offensichtlich macht es 
mehr Sinn, Dokumente aus vergan-
gener Zeit mit * (Sternchen) umzu-
schreiben als dafür zu sorgen, dass 
unsere Gesellschaft nicht vollends 
in denen verblödet. So wird es in 
Zukunft keine Mütter mehr geben, 
sondern nur noch Gebärende aber 
auch keine Lehrlinge, sondern nur 

Konfirmation vom 8. Juni 2025

Hinten, v.l.n.r.: Jamie Arnet, Michelle Jäggli, Mina Metzler,  
Nelio Zwahlen, Fynn Billieux
Vorne, v.l.n.r.: Elin Spielmann, Lea Helbling, Simona Birkhofer, Isabel 
Kuhn, Dominik von Allmen-Mäder (Pfarrer); es fehlt Tim Hählen

Termin zum Vormerken

Festgottesdienst mit 
Amtseinsetzung
Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr,  
Kirche Walperswil. Herzliche Ein-
ladung zur Amtseinsetzung unse-
rer Pfarrer Jürg Kägi und Dominik 
von Allmen. Nach dem Gottes-
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Region

KUW-Wahlkurse Oberstufe

Ein Angebot der Kirchgemeinden 
Bargen, Kallnach-Niederried, Wal-
perswil-Bühl, Kappelen-Werdt und 
Radelfingen. Für die Schülerinnen 
und Schüler der 7. bis 9. Klasse.  

Im Mai findet kein Wahlkurs 
statt.

Erleben Sie Kirche – bis spät in die 
Nacht: Die Kirchen der Region öff-
nen ihre Kirchentüren und laden 
Sie ein, andere Facetten der Kirche 
kennenzulernen. 

Die detaillierten Hinweise zum 

Konfirmation

In vielen Kirchgemeinden der Regi-
on finden im Mai und Juni die Kon-
firmationen statt - Höhepunkt und 
Abschluss der gemeinsamen KUW-
Zeit. Wir wünschen den Jugendli-
chen Gottes Segen und Begleitung 
auf Ihrem weiteren Weg.

Nachrichten

Rotes Kreuz warnt vor 
Einsatz von Minen
Die jüngsten Ankündigungen meh-
rerer nord- und mitteleuropäischer 

Staaten, aus dem Übereinkommen 
über das Verbot von Antiperso-
nenminen auszutreten, stellten ei-
nen gefährlichen Rückschlag für 
den Schutz der Zivilbevölkerung 
dar, erklärte das Internationale Ko-
mitee vom Roten Kreuz (IKRK) in 
Genf.Diese Entscheidungen fielen 
in eine Zeit zunehmender internati-
onaler Spannungen und Konflikte, 
bei denen Zehntausende Menschen 
gestorben seien, heisst es in der Er-
klärung, die von den Rotkreuz-Ge-
sellschaften in Dänemark, Estland, 
Finnland, Norwegen, Lettland, Li-
tauen und Schweden mitgetragen 
wurde. Mitte März hatten die Regie-
rungen von Estland, Litauen, Lett-
land und Polen erklärt, aus dem in-
ternationalen Abkommen von Otta-
wa zum Verbot von Landminen aus-
treten zu wollen. Begründet wurde 
der Schritt mit dem Schutz vor ei-
nem möglichen Angriff aus Russ-
land oder Belarus. ref.ch

Massenflucht  
im Süden Gazas

Gross angelegte israelische Bom-
bardierungen und Bodenoperatio-
nen hätten zu weitreichenden Zer-
störungen im Gebiet um die Grenz-
stadt Rafah geführt, teilten die Ver-
einten Nationen mit. Aufgrund der 
Angriffe im Süden des Gazastrei-
fens seien mehr als 100 000 Men-

Zitat

«Der Mensch ist nichts 
an sich. Er ist nur eine 
grenzenlose Chance. 
Aber er ist der 
grenzenlos 
Verantwortliche für 
diese Chance.»
Albert Camus (1913 – 1960) war ein 
französischer Schriftsteller, Philosoph 
und Religionskritiker. 1957 erhielt er für 
sein publizistisches Gesamtwerk den 
Nobelpreis für Literatur. Camus gilt als 
einer der bedeutendsten französi-
schen Autoren des 20. Jahrhunderts.

Programm finden Sie unter den Ru-
briken der jeweiligen Kirchgemein-
de.

schen geflohen. Generalsekretär 
António Guterres zeigte sich aus-
serdem schockiert über einen An-
griff der israelischen Armee auf ei-
nen Notfallkonvoi am 23. März. Da-
bei seien 15 Menschen – medizini-
sches Personal und humanitäre Hel-
fer – in Gaza getötet worden. ref.ch

Grosse Demonstration 
gegen NGO-Gesetz

Tausende Regierungsgegner haben 
in mehreren Städten der Slowakei 
gegen ein geplantes NGO-Gesetz 
protestiert. Der umstrittene Geset-
zesentwurf sieht vor, dass Nicht-
regierungsorganisationen ihre Fi-
nanzierung und die Namen grös-
serer Spender offenlegen müssen. 
Während die Regierung dies als 
Schritt zur «Transparenz» von Lob-
bying-Aktivitäten bezeichnet, wer-
fen ihr die Gegner eine beabsich-
tigte «Schikane gegen Regierungs-
kritiker» vor. Die Bürgerinitiative 
«Friede der Ukraine», die die gröss-
te Kundgebung in Bratislava organi-
sierte, warnt vor dem Gesetz. ref.ch

Foto: Anja Schwab

dienst sind alle zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen.

noch Auszubildende und so weiter 
und so fort. Sorry, aber das ist nur 
noch «Schwachsinn im Quadrat.»
Ich wünsche mir deshalb wieder 
mehr Menschen, die nicht einfach 
die Augen verschliessen und sich 
ihrem Schicksal ergeben. Wir leben 
im Hier und Jetzt und unsere Aufga-
be ist es nicht zuletzt, unseren Kin-
dern eine Welt zu hinterlassen, in 
der es sich noch zu leben lohnt. Al-
les andere ist purer Egoismus!

Abschliessen möchte ich mit den 
Worten von Mani Matter: «Äs gieng 
dene besser wos guet geit, giengs 
dene besser wos nid guet geit» 
Urs Hänni


